
Mohrenwäscher feiern
Seniorenfasching

BAYREUTH. Die Faschingsgesellschaft
Mohrenwäscher hat ein Herz für Seni-
oren. Deshalb findet am Sonntag, 13.
Januar, 14 Uhr, der erste Mohrenwä-
scher Seniorenfasching im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Das närri-
sche Treiben mit viel Tanz und Stim-
mung wird durch das Bayreuther Prin-
zenpaar Marcus I. und Cornelia II. er-
öffnet. Zu sehen sind auch Garde- und
Schautänze der Mohrenwäscher, die
„Fantastischen vier Bayreuther“, Chris-
toph Bayerlein mit einer Büttenrede
und vieles mehr. Für die musikalischen
Höhepunkte ist die Liveband Ronny &
Co verantwortlich. Karten für diese
Veranstaltung sind ab sofort in der VdK-
Kreisgeschäftsstelle Bayreuth, Richard-
Wagner-Straße 36 im 1. Stock, und bei
Karin Völkel, Telefon 0 92 01/15 67,
erhältlich. red

Weihnachtsfeier für Asylbewerber
Sein traditionelles Weihnachtsfest ver-
anstaltete der Verein Bunt statt braun.
Eingeladen sind dazu stets nicht nur
die Kinder aus dem Asylantenheim in
der Wilhelm-Busch-Straße, sondern
auch die Kinder von Familien, welche be-
reits in Privatwohnungen unterge-
bracht sind. Und so herrschte richtig Le-

ben im Gemeindesaal der Erlöserkir-
che, mit vielen Kindern und ihren El-
tern. Viele der ehemaligen Bewohner
des Asylantenheimes freuten sich rie-
sig, bekannte Gesichter und ihre ehe-
maligen Mitbewohner aus dem Heim
wiederzusehen. Die Geschenke für die
72 Kinder und ihre Familien wurden von

der Firma Pass Stanztechnik aus Creu-
ßen gespendet. Die Firma hatte heuer
darauf verzichtet, Weihnachtsge-
schenke an Firmenkunden zu verschi-
cken, und dafür in die Geschenke für
die Kinder und die Familien investiert.
Hier erhält die kleine Kausa ihr Ge-
schenk vom Nikolaus. red/Foto: Harbach

Deutsche Rentenversicherung schnürt Pakete für Weihnachten
ZumsechstenMalhabenMitarbeiterder
Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern mit großem Engagement und Lie-
be Kinderwünsche erfüllt. Der Paritäti-
sche Wohlfahrtsverband hatte 143
Wunschzettel vom Hildegard-Puchtler-

Kindergarten, vom Kinderschutzbund,
von der AWO und von Familien gesam-
melt, die von der Familienberatung oder
dem Bunten Kreis begleitet werden. Von
den Auszubildenden bis in die Chefetage
packten viele Mitarbeiter die Päckchen,

die nun an den Wohlfahrtsverband über-
geben wurden. Unser Foto zeigt Alexan-
der Böker, Irene von der Weth und Nicole
Hahn sowie Nicole Lange und Steffen
Weber von der Deutschen Rentenversi-
cherung(vonlinks). Foto:Wittek

geschäftswelt

Spendenfreudiger Partner der Handwerker
Seit 37 Jahren ist das oberfränkische
Versorgungswerk Partner der Hand-
werksbetriebe. Es bietet Versicherun-
genan,versorgtHandwerker imAlterund
hilft bedürftigen Handwerkern. Bei der
Vorstandssitzung in Bayreuth übergab
derVorstanddesVersorgungswerkesder

Handwerkskammer eine Spende von
4000 Euro, mit der bedürftigen Handwer-
kern oder deren Hinterbliebenen eine
Weihnachtsfreude gemacht werden
kann. Unser Foto zeigt (von links) Hans-
Karl Bauer (dritter Vorsitzender), Horst
Eggers (Vize), Peter Engelbrecht (Vor-

sitzender), HWK-Präsident Thomas Zim-
mer, Hauptgeschäftsführer Thomas Kol-
ler undRolandPirkwieser vomMünchner
Verein. Dem Versorgungswerk gehören
2500 Betriebe aus Oberfranken an. Seit
1976 wurden 25 Millionen Euro an Versi-
cherungenausgezahlt. red/Foto:Wittek

Stadträte beraten
über Sportstadion

BAYREUTH. Zum Jahresabschluss hat
sich der Bayreuther Stadtrat nochmals
dicke Brocken vorgenommen: Am heu-
tigen Mittwoch, 19. Dezember, berät
das Gremium unter anderem über die
Zukunft des Hans-Walter-Wild-Stadi-
ons: Soll das Stadion eine auf Fußball
und Großveranstaltungen ausgerich-
tete Event-Arena werden oder eine
auch für Schulsport und Leichtathletik
geeignete Sportstätte bleiben? Der
Bauausschuss sprach sich vor kurzem
für die zweite Variante aus. Außerdem
steht die Vorstellung des Gesamtkon-
zepts für das Kerngelände der Lan-
desgartenschau 2016 auf der Tages-
ordnung. Die Sitzung beginnt um 15
Uhr. Im nichtöffentlichen Teil soll Kli-
nikumsgeschäftsführer Roland Ranftl
über die aktuelle Situation des Kran-
kenhauses Bericht erstatten. red
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Bayreuths Kindergärten haben den
Farbpinsel bei Karstadt geschwungen
und durften die Fenster in der oberen
Etage mit weihnachtlichen Motiven
anmalen. Über den ersten Platz freu-
ten sich die Kinder der städtischen
Kindertagesstätte „Grashüpfer“ riesig.

Insgesamt konnte Peter Meinert, Leiter
Karstadt Bayreuth (Mitte) und Bürger-
meister Thomas Ebersberger (3. v. l),
Spielsachen im Wert von 600 Euro an
die glücklichen Gewinner übergeben.
Eine Spende über weitere 100 Euro
ging an den „Bunten Kreis“

Markt & Wirtschaft
Anzeige

Karstadt gratuliert

Bescherung auf demChristkindlesmarkt:
Einen Erlös von 500 Euro brachte der
Benefizverkauf von Überraschungsku-
verts auf dem Bayreuther Weihnachts-
markt am vergangenen Samstag. In
den Kuverts, die für zwei Euro verkauft
wurden, warteten hochwertige Preise in
Form von Gutscheinen auf die Käufer.
Das Geld ging unter dem Motto „In gu-
ten Händen“ an die Seniorentagespflege
„Im Kreuz zu Haus“. Neben dem Geld

überreichten die Marktkaufleute, in Zu-
sammenarbeit mit dem Hagebaumarkt
Bayreuth, noch ein symbolisches Gar-
tenhaus im Wert von 1200 Euro. Das
Bild zeigt Astrid Bernard (Marktleiterin),
Klaus Völkel, Michael Korn (beide vom
Verein der Marktkaufleute), Pfarrer Mar-
tin Schöppel (von vorne links) mit den
Mitarbeitern der Seniorentagespflege
sowie Christian Höreth(hinten rechts)
von Radio Mainwelle. Foto: Wittek

500 Euro in bar
und ein Gartenhaus

für die Seniorentagespflege
„Im Kreuz zu Hause“


